
 
Stadt Braunschweig  26-28083-01 
Der Oberbürgermeister  Stellungnahme 
  öffentlich 
 
Betreff: 
Sachstandsanfrage Wärmeplanung im Stadtbezirk 
 
Organisationseinheit: 
Dezernat VI 
68 Fachbereich Umwelt 

Datum: 
14.01.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Süd (zur 
Kenntnis) 

15.01.2026 Ö 

   
 
 
Sachverhalt: 
 
Zur Anfrage der CDU-Fraktion vom 05.01.2026 (Drs. 26-28083) zum Stand der kommunalen 
Wärmeplanung (KWP) wird wie folgt Stellung genommen: 
 
Zu 1:  
 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass die KWP für das gesamte Stadtgebiet erarbeitet und 
auf Ebene der Wahlbezirke dargestellt wird. Für die Stadtbezirke sind keine separaten 
Veröffentlichungen vorgesehen.   
 
Die Verwaltung hat den Umwelt- und Grünflächenausschuss am 30.09.2025 über die 
bisherigen Ergebnisse der Bestandsanalyse (Schritt 1 der KWP) sowie am 28.11.2025 über 
selbige der Potentialanalyse (Schritt 2 der KWP) informiert. Entsprechende Informationen 
wurden anschließend auf der städtischen Internetseite (www.braunschweig.de/klimaschutz)  
zur Verfügung gestellt. 
 
Aktuell arbeitet die Verwaltung an der Erstellung und Abstimmung des Zielszenarios (Schritt 
3 der KWP). Parallel dazu hat die Verwaltung damit begonnen, geeignete Maßnahmen für 
die Erstellung der Wärmewendestrategie (Schritt 4 der KWP) zu eruieren. Im Stadtbezirk 211 
wurde hierfür z. B. eine detaillierte Vorstudie zur Energieversorgung im Bereich des Science-
Campus / Stöckheim-Süd veranlasst. 
 
Zu 2: 
 
Das Zielszenario (Schritt 3 der KWP) soll möglichst im 1. Quartal im Fachausschuss 
vorgestellt werden und anschließend wird die Homepage wiederum ergänzt und aktualisiert 
werden. Mit den weiteren Schritten soll im 2. Quartal ebenso verfahren werden. Diese 
Informationen stehen somit den Stadtbezirksräten wie auch der Öffentlichkeit zur Verfügung. 
 
Eine umfassende Information der Bürgerinnen und Bürger über die KWP ist nach 
Beschlussfassung auf Basis aller Erkenntnisse vorgesehen. Rückmeldungen daraus können 
dann im Rahmen der Fortschreibung der KWP berücksichtigt werden.  
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